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Nürnberg, den 12. Juni 1946 


Bog tati gung 


Ich bestätige, dass die anliegenden Auszüge 
aus 

zu I und II: Reichsgesetzblatt 1933, Teil I, 

zu III: Reichsgesetzblatt 1955, Teil I, 


zu IV: Pfundtner-Neubert, "Das neue Deutsche Reichs- 
recht", Abschnitt I a 5, Seite 9 (neu) 


richtig abgeschrieben sind. 


4u I vergl. 2004 PS, 
LIST 2005 PS, 
BEE Ж 2007 PS. 
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nit denm Reich. Vom 51. Маго 1955, (vgl. 2004 PS) 


Die Reiohsre;: gierung hat das foirzende Gesetz 


Oesenlossen, das hiermit verkündet wird: 
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(1) Die Landesregierungen sind ermächtigt, ausser 
in den in den Landesverfassungon vorzesehenen 
Verfahren Landesgesetze zu beschliessen., Dies 
gilt auch für Gesetze, die den in Artikel 85 
Abs, 2 uad 87 der Reichsverfassung bezeichneten 
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Gesetzen entsorechen. 
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1 bou фа УР es dom „су CH (EE ч TTC | к ЕЛА 
р одет A isiertigung and Verkündung der VOI. den 
Lclaesregilcruisern beschlossenen Gesetze treffen 
die Landesrerierungenun Bestimmung. 
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(1) Zur Neuordnuug der Verwaltung, einschliesslich 
р $ ; ; (qu - C Dv AES WE, ef J US tr WÉI acea Te 
der gemeindliechen Verwaltung, und zur Acurege- 
lung der Zuständigkeiten können die von den 
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Die Einricr tuang der gesetzgebenden Kórpersehaf- 
ten als soleheé darf nicht berührt werden, 
O9vaatsvertrüge, die sich auf Gegenstände der Lan- 
üdesgesetzgebunung beziehen, bedürfen nicht dor Zu- 
stimaung der ап der Gesetzgebung beteiligten Kör- 
persohaften. Die naundesregierungen erlassen die zur 


Durehfuhrung dieser Verträge erforderlichen Vor- 


senriften. 
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Velksvertrotungen der Länder 
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Die Volksvertretuagen der Länder (Landtage, 
UT WUH werden mit Aasnanme des am 


2e Мате 195 


SP jànlten Preussischen Landtags 
11ерті ў re soweit dies nicht bereits 
nach Landesrecht geschehen ist. 

ole werden neu gebildet nach den Stinmenzahlen, 
die bei der wahl zwa Deutschen Reichstag аш 

2. Шага 1955 innerhalb eines jeden Landes auf 


die Wzhlvorsealüge entfallen siad. Hierbei 
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Wwerdea die auf харид der К 

len Partei enifallenden Sitze nicht zuge- 
veilt. Dasselbe gilt fur W/ohlvorsohláaze von 
(iánlergruppen, die als Ersatz von ulis. 
senlàgen der Xeaumunistisohnen Partei anzusehen 
sind. 
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Die neuen Landtage (3ürgersohaften) gelten mit 


dem 


и 174 - rm к. € | r^ vua Tath.» ; (7,1717 ba. 4 s- ‚к > А 
De März 1935 als auf vier Jahre Бел», WINE 
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vorzeivige áuflösung ist uazul?;ssig. Die 2111 
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Iur den vni e e Harz 1955 SEW 1 сей Preussi- 


sehen Landtag. 
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Die gemeindlichen oelbstverwaltungskOrper 
(Kreistage, Bezirkstage, Bezirksrüte, Amts- 
versummlungen, Stadträte, Stadtverordneten- 
vorSomnunlungen CGeminderite usw.) 
32%2е nach Artikel 17 Abs. 2 der Reichsver- 
fassung Anwendung finden, werden hiermit auf- 
gelost. 

ole werden neu gebildet nach der Zahl der gül- 
tigen Stimmen, die bei der Wahl enn Deutschen 
Reichstag an 5. März 1955 im Gebiet der wahl- 


Körpers chaft abg Oé seben worden sind. Dabei olei- 


ben Stimmen anberücksichtigt, die auf 
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Wahlvorsehlüge der Koumunistisoh 
soleche entfallen sind, die als Ersatz von Wahl- 
vorscalágen der Kommunistischen Partei aazuse- 
hen Sslnd, 
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Lander handelt, den L&ndesregierunugen. Der Zciohs- 
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Die Reiehsregierang hat das folgende Gesetz be- 


$c2lo05sen, das hiermit verkündet wird: 
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(1) In den deutseen Ländern, mit Ausnahme von Preus- 
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Sen, ernennt der Reichspräsident suf Vorschlag 
des Reichskanzlers Relohsstatihalter. Der 

Reiechsstatthalter hat die Aufgabe, für die Be- 
9bzehtung der vom Reichskanzler .aigezstellten 


Richtlinien der Politir en sorcon.lhu stehen 
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senlag der übrigen Mitglieder der Landes- 


regierung; 
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‚ auflösung des Landtsge 
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und Entlassung der umaltuvelboren Staatsbeau- 
ten und Richter, soweit sie bisher durek die 
oberste Landesbehörde erfolgte 
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(2) Der Reiechsstatthalter kann in den Sitzungen der 


Landesregierung doa Vorsitz übernehmor 
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(3) artikel 65 dcr Rciohsverf sang vom ll. august 
1919 bleibt unoerührt, 
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(1) Der Reionsstatthalter darf nicht gleichzeitig 


Mitglied einer Landesregierung sein. Er soll 
dem Lande angenoren, dessen Staatsgewalt er 
ausübt. Er hat seinen Amtssitz am oitze dcr 
Landesregierung. 


MN 


(1) Der Reichsstatthalter wird für die Dsuer einer 


Landtagsperiode ernannt. Er kann iuf Vorschlag 
des Reichskaazlers vom Reichsprásidenten jeder- 
zeit abberufenu werden. 
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(1) In Preussen übt der Reichskanzler die im $6 1 


genannten Rechte ous, Er kann gie im Se 3 
AbS. 1 unter Ziffer 4 und > genannten Rechte 
auf die J4ndesregierung übertragen, 


Berlin, den 7. àpril 1953 
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Die Reiehsrogierung hat das fo.gende Gesetz 
beschlossen, das hiermit verkündet wird. 
U9veOSSED, саз hiermit verkündet wirds 
(1) Der Reichsstatthalter ist in seinem Aamts- 
bezirk der Ständige Vertreter der Reichs- 


regierung, 
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Lr nat die Aufgabe, für die Beobachtung дег 
vom Führer und Reichskanzler aufgestellten 


Richtlinien der Politik zu Sorgen, 











Ш 


AAT 
rU 


V. Papen Шох. ERR 


——— = ———-— 


Т\г\ 1 (7 «- , A. - 4 А e , 2 La e |, ds С | ‚ eg ema, 99 k У кч V 

Das Zweite Gesetz zur Gleiohsehalt дог der Làin- 
lc m 1 Чолу Daodi enk Ce ETAS OS a3 D ca A 7 mm ët Ze NM "> 
der mit dei Reich уол 7. April 1925 (Reiensgesoetzbl. 
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cx 172^ q4 T 113 
І Ge 115) in der Fassung der Gesetze vom 25. April 
19535 (Reichsgesetzbl. I 8. 225), vom 26, Mai 1953 

(Reic 1125 'esetz 2b. T. EN 293) und Vorm L4. Oktoh S 


1955 (Reiehsgesctzbl. I S. 736) wird &ufgehoben. 


Berlin, den 59. Januar 1955. 


Der FPüarer und Reichskanzler 


Adolf RA itler 
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Der Reichsminister der Justiz 


Dr а Gri ipntner 
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Ке аза 
II. Die Einrichtung dcr Reiohssta ltor beruhte 
auf dem "Zweiten Gesetz zur Gleichcehaltuuz der 
Länder mit dam Reich" vom 7.4. 1935 (RGBl. І 
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Nach diesem парлейт aufgehobenen Gesetz durfte 
der Reiehsstatthzlter nicht gleichzeitig Hit- 
glied einer Landesregierung sein, Er wurde für 
die Dauer einer L2adtagsperiode ernannt wnd konn- 
бе auf Vorschlag des Reiohskanzlers vom Reic? 
präsidenten jederzeit abberufen werden, In 


Preussen übte der Reichskanzler die vorgenannten 


Reichsstatthalterrechte aus, die er teilweise auf 


die Landesregierung übertragen konnto, 
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Bei den nach dei alten 'Reichsstatthalterge- 


ere ab e M cus ЖУ мо ba el de ease iva а Sé ^ 2 
setz” den Reichsstatthaltern übertragenen Ве- 
Bue zue. age e La еу ven d сч eg < 1 | Cx еч Л lA, Te, 
lüugnissen handelt es 51сп un ѕзоіспе der Larn- 


desgewalt; bei " Ausübung dieser Landesge- 
walt wurden jedoch die Reiehsstattholter, die 
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